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(615—1) Nr. 767.

Reassnminmg zweiter und
dritter erec. Fcilbietullg.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Feislriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Gregor
Pitufch von Feistriz, Cessionär des Anlon
Domladisch, die executive Versteinerung der
dem Martin Sclcs von Killmberg Haus-
Nr. 14 gehörigen, imGrundbuche der Herr-
schaft Prem ><»ll> Urd.Nr. 5 vorkommen-
den, anich'lich auf 2900 f l . bewertheten
Realität im RcassumnungSwsgc bewilliget,
und hiczu die zweite Feilbietungstagfatzung
auf den

1. A p r i l

und die dritte auf den
3. M a i 18 7 0 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergenchts mit dem Anhange angeordnet
worder', daß diese Rcal>lat liei der dritten
F.ilbietung auch unter dem SchatzungS-
weithe hnUlingegedcn wcsdc» wird.

Die Victtationebcdinamssc, der Grund-
buchsefiract und das Echahungsprototoll
föinien bei diesem Gerichte in den gewöhn
lichen Allltestlmden eingcsehen wevdcn.

K. t. Benilsqericht Feistrlz, am 29t^i
Iä",ie, 1^70.

(V17—1) Nr. 1354

Erecutive Feilbietunq.
Von dcm l. t, Bezirksgerichte jseistriz

wird h'cmit bekannt gcm.icht:
Es sei über das Aosuchen der k. t.

Finanz-Procuratur in Laibach, uom. des
hohen Aerais, aegcn Josef Novuk vo„
Grofenbruun Nr, 6 l wegen ans dem Nück
standsansw.isc v, 30. Mü>z 1869. Z.208,
schuldiger 221 f l . 1'/« !r. ö. W. c. 3. o.
i» die execltt've hffc,'U>che Ve? stsigerung der
dem Fehlern gchüligcl,, im Giundbuche der
Herrschaft Adclebera sud Urd.<Nr. 378/d
vorkommenden Realität, im g »ichtlich cr<
hobcnen Säiätzungewerihc von 1100 fl.
ü. W. g'wiliiakt, und znr Vornahme der-
felden die Fellbictungstagsatzungen auf den

5. s l p r i l ,
6. M a i und
7. J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hlersic-
richls mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die fr'lzubictcnde Realität nur bri der
letzten Feilbictu„g auch unter dem Schäz
^unqswerlhe an den Meistblkttudeu hintan«
gegeben werdc.

Das SchiitzungsprotoloÜ, der Gruud-
buchscxlract und die Licitalionsbedingnisse
lvnnen bei diesem Geiichte in den gewöhn-
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Fclstriz, am 18tcn
Februar 1870.

(573-1) N^300.

Executive Feilbictung.
Von rcm k. t. Bezirksgerichte Wipp^ch

wird hiemit betalmt gemacht:
Es se, ül'cr dus Ansuchen des Mathias

Hmr von Olüdiöe gegen Anton Goz c uo»
dort weg»n aus dem Ultheile vom 22len
Februar 1867. Z. 677, schnldigcr 300 ft.
0. W. c. 8. o. in dic lfccutivc öffcnll>chc
Versteigerung der dem L i tern ans den,
Kaufverträge vom 24. Jul i 1862 zustehen-
den, auf 365 fl. btwc,tl>ten Rechte zum
Olsitze der in dicsem Vertrage erkauften
Hausrealilät saumnZugchür gewilliget und
zur Vornahme dcrjelbcu dic execuliom Feil-
bielungs'Tagsatzungen auf den

6. A p r i l ,
6. M a i und
7. J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichtslanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, twß dic feilzubietenden Bcsitzrcchtt
nur bci der lctzlcu Feilbietung auch unttr
dem Schahuugswerthc an dcn Meistbicteu
den hmtaugegcben werden.

Das Schatzungeprotololl, der Grund'
buchs^tracl und dic Vicitatiouöbcdingnisse
tonnen bei dicsrm Gerichte in dcu gcwohl,.
llchen AmtSstuuden cin^schcu wnoen

K. l. B^zilksstcricht W.ppach. am !5tcu
Jänner 1870.

(614—1) Nr. 1025.

Dritte erec. Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Frisniz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuche», des Herrn Guido

Pongraz, durch Herrn Dr. Oskar Pongraz.
die mit Gescheide vom 21. October 1869,
Z.8077, auf den 13. Jänner d. I , a»ge>
ordnete, aber sislirle dritte executive Feil
bietung der vorher dem Johann Cucek und
nun dem Dr. Franz Cuccl gehörigen, im
Grundbuche ää Herrschaft Adclsbcrg «ud
Urd.-Nr. 397 und 410 ' / , vorkommenden,
zu Grafenbrunn gelegenen Realitäten im
Reassumirungswegc mit dem uoiigen A„-
bange und mit Beibehaltung des Ortts
und der Stunde auf den

4. A p r i l 1870
angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 6tm
Februar 1870.

(411—1) Nr. 6212,

Reassumirmlg
dritter erec. Feilbietung.

Voll dem k t. Bczirl^gcrichtc Landstraß
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des t. t,
Verwaltungsamtes von Laiidstraß gcgeli
Matt in Iurälc uon Schcrcndorf wegen
uus dem Urtheile vom 31. August 1858,
Z. 2223, schuldiger 2 ft. 77 kr. ö. W.
0. «. c. in die Rellssumiluug der driltcn
efecutiveu öffentlichen Vrlslcigerullg de,
dem ^ctzler», gehörigen, im Grundbuchc
tcr H^llschaft Thurnamhatt 3ud Rcctf.-
Nr. 131/2 uc'rtommendeu Rcalilät s^mmt
An. unc> Zugeyör, im gerichtlich erhobenen
Schatzungsuxllhc von 163 ft. d.W., ge-
williget und zur Vornahme dclsclbcu dic
Frill)ietungo-T<>gsll<zuugen auf dcu

20. A p r i l 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags um 10 Ul>l, hielgc-
llchts mit dnn Alihange bestimmt wo:del>,
daß die scil^ubiettüdc Reulttüt bei tncscr
lttzten Fcilbiclung auch unter dcm Schäz
zungSweltlic an dcu Mcisltmteildeil hintan-
gegeben lvcldcn wird.

Das SchätzunuSprolokoli, der Glund-
buchsefttacl uno d>c ^lcllallonsdcdinunisse
lüunen bei dlcscm Grrichte in dc„ gc-
wohnlichen Amtsslnüden elugcsehen werden.

K. l. Acz rlsgerichl ^andslluß, am
1. October »869.
( 4 1 2 - 1 ) ?ir, 6210.

Erecutivc Fcilbietuug.
Von dcm t. t. Bez,ltsger>chtc ^andslraß

wird hiemit kund gemacht:
Es sei über das Ansuchen des l. t.

VcrwaltungsamleS in ttandslraß gegen Josef
Sintic von Iudlanitz wegcu aus dem Vlr-
gle,che vom 6 Mai 1865, Z. 1555, schul-
diger 38 f l . 40 tr. ö. W. o. 8. c. in d«c
efecutivc öffentliche Verstcigcrung dcr dtln
Achtern gehörigen, im Glundbuche d<r
Lliflsherlschaft Lcin'straß 8ud Beig-Ni.
354 und 355 vorkommenden Realität,
im gerichtlich crhoblnen Echatzungewnlh^
von 100 fl. d.W., ^williget nnd zur Vor-
nahme dci selben dle Feilvittungs-Tagsaz
zungen auf den

9. A p r i l ,
10. M a i und
10, J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Volmillags um 10 Uhr, hicr>
grrichts mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die fcilzudlttendc Realität nur bei
ocr letzten Feilbietung auch unter dem
Schiitzuugsrmrlhe an dcu Meislbietcuden
hilitangcgebeu werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund
buchscfttact und die ^icitationöbedingnlss,
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Landslraß, am 1te>,
October 1869

(413—1) Nr. 6209.

Executive Feilbietmtg.
Von dcm t, l. Bezirksgerichte Landstraß

wird hicmit Iietannl gemacht:
Es sci über das Ansuchen des k. k.

VerwaltunMmleS kanostlafz gegen Johann
^alncr vcm )iußdo,f wegen aus dem Ver-
gleiche vom 12. Iu l l 1865, Z.2329, schul-
diger 8 ft. 49 ' / , tr. ü. W. s-. 8. o. in die

executive öffentliche Versteigerung der dem
Letztem ßHörigen, izn Grundbuchc der
Stiftsherischaft Landstraß 8ul) Urb.-Nr.29
vortommendeu Realilüt sammt Nn- und
Zugehör, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswerthe von 355 ft. ö. W., gewilligct
und zur Vornahme derselben die Feilbie
tungstagsatzungen auf den

6. A p r i l ,
6. M a i und
7. I u u i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier-
gcrichls mit dem Anhange bestimmt wor»
den, daß die fellzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbietung auch untcr dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
vuchsextract und die Licitationsbedingnisse
können bci diesem Gerichte m dcn gewöhn-
lichen Amtöstundcn eingesehen werden.

K k. Bezirksgericht Landstraß, am l tcl,
Octow' 1869.

( 5 8 5 - 1 ) Nr. 646.

Executive Feilbietuug.
Vvn dem l. l . Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit bekannt gemacht:
Ee sci über daö Anslicheu deö Josef

Mahn vou ^eutcnburg, durch Herrn Dr.
G.^ozal von Wippach, Lcgcü Anton Toma-
zic »ou Wipp ach ^)ir. 138 wcgen aus dcm
Vcrglciche vom 10. August 1857, Z.3185,
schuldiger 77 f l . 86 tr. ü.W. c. 3. o. in dic
efecutwc öffnUlichc Velsteignung der dcm
letzter« gehörigen, im Gruudbuchc Tom.
X V I , paß. 419, Auszug-Nl. 114, Dom..
Tomo ^ . Suplcluenl, i ^ . 3 aä Herrschaft
Wippach, i>ÄF. 244 uä Maria Au und
Tomo IV , Mß. 33 aä Preuielstci» vor-
tommeuden Rcalltäteu, im gerichtlich erho»
btneu Schätzungswerthe u>.'U 2580 ft. o. W.,
und der auf 45 ft. b^wclthcteu Fährnisse,
gewilliget ond zur Voruahme dersclbeil die
drel Feilbictungs-Tagsatzul?geu auf dc«

2 1 . A p r i l ,
2 1. M a i und
25. I u u i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, am Orte
oer Realitäten mit drm Anhange bestimmt
worden, d^ß die feilzubietenden Realitäten
samlnt Fahrmssen nur bci der letzten Fcil-
di<tung auch unter dem Schützu^gSluerthe
an denMeistvielcndcllhintangegeveu werden.

Das SchätzungSprotololl, der Grund-
buchscftracl und die kicitaliousbcdingnisse
tüiineu bei diesml Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werdm.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am lOlcn
Februar 1870.

(506—3) Nr. 63.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. slädt. deleg. Bezirlsgerichic
in L l̂bach wird bekannt gemacht:

Es set über Ansuchen dcr t. t. Finanz«
procuiatur, mim. d ŝ hohcn Aerate, dlc
lfecutlve Vclstcigerung der dem I<itov
«lemencic vou SadiuavaS gel)ör>geu, ge-
rlchtllch auf 2026 fl. geschahttn, im Grund-
duchc «altcnbrunn »ul)'1'l»u,.l,Urb. Nr.59,
Fol. 95 vollomimnden Rcalllät bcw.lligcl,
uud hlczu olei Feilbittungs Tugsatzungen,
und zwar die «rsle auf dcn

9. A p r i l ,
die zweite auf den

11. M a i
und die dritte auf den

11. J u n i 1870 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
i» dcr Amtstanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worde», daß die Psandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schähungswclth, bci der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben weiden wird.

Die Licitativtisbeditignissc, wornach
insbcsondere jeder Licitant vor gemachtlin
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen der
Licitalionscommission zu eilcgcn hat, so
wie das Schätzungsprotokoll uud dcr Gru>,d>
buchscztract können in dcr diesgelichlllchcn
Registratur eingesehen werden.

5>,ibach, am 6. Jänner 1870.

( 3 7 6 - 3 ) Nr. 22151.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen iiutaS
D o b r a v c , die Elteru der Maria I u a n c
und Margarethe <Vvigel und deren Nechts-

nachfolgcr.
Vom t. t städt.-delen. Bezirksgerichte

Laibach wird obgenannten Personen bekannt
gegeben: ES sci in dcr wider sie anhän«
gigen Streitsache des Franz Dobravc, durch
Dr. Golduer, >«.!<). Vcrjahrt' und Eclo«
scheuet tlarung einiger Satzposten auf dcn
klägerischeu Realitäten pr. 1130 ft. 30 tr,
C. M . oder 1l86 ft. 50 kr. ö. W. Herr
Dr. Rudolf als ^ull,lt»i- ucl lu-lum bestellt
worden, es stehe ihnen somit frei, bei dcr
auf den

22. M ä r z l 8 7 0
angeordneten Tagsatzuug entweder selbst zu
erscheinen, oder einen andern Sachwalter
zu bestellen, ober dem obgcnannten Curator
ihre Gchclfe au die Hand zu geben.

tt l . städl. dclcg. Bczutsgericht Lalbach,
am 9. Dccvuibcr 1869.

(545—3) ?lr. 753.

Zweite erec. Fcilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Scuoselsch

wird mit Vtzug auf das Edict vom 2<ltm
December 1869, Z. 938, kund gemacht,
daß bci resullaNose, clstcn Feilbielung dcr
Realität Ncctf.^Nr. W. Ful. 172, Tom, !,
uud Uib. Nr. 59'/.^ >', Tom. 6, Fl' l. 200
des Gcorg Ferfila rc»n Smosclsch zur
zweiten auf dcu

26. M ä r z 1870
anbttlUlluteu Feilbietung geschritten wer-
dcn wird.

K. t. Gezirtegcvicht Senosetsch, am 6tcn
März 1870.

(55—3) Nr, 5011.

Erinnerung
au F l o r i a n uud M i z a I e u t o , B a r -
telmä I e n l o , Franz I e n k o , Hcle'.ia
J a m n i l , M a r i a I e n k o uud Anton
K u r a l t , sämmtlich uubekattuten Aufent-
haltes und Doseins, und ihre RechtSnach«

folger.
Vou dem l. t. Bezirksgerichte Lack wird

den Florian und Miza Iculo, Gartclmn
Iento, Frauz Icnko, Helena Iamnit, Maria
I 'nlo und Anton Kuralt, sämmtlich uubc<
kannten Aufenthalt!-« nnd Daseins, und
ihren Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

ES habe Valrntiu Icnko von Nltcöc
Nr. 6 wider dieselben die Klage auf Ver-
jährt» und Erloschenerllärung nachstehen«
der, auf seiner Realität in Retece Nr. 6,
Urb.-Nr. !4 m! Grundbuch Pfarrkirchen«
gilt Altlack, haftenden Satzposten, als:

1. des für die Ehclcute Florian und M-za
Ienlo, lctztcic gcb. Schagar, feiner
fur Burtelmä Iento, Franz Icnlo
und seine Schwester M>za Icnko h»f«
tcndcn Ucbtrgobovcrlrasscs vom 26lcn
Juli 1805;

2. des für Helena Iamnit für 632 ft.
und Naturalien, daun für Ienn Icnto
für 297 ft. 30 kr. w>d Naluralici,,
und für Floriau und Vt.>ria Icnlo
rüctsichtllch der AuSzugSicchle inlabu-
l i l l lu Heiratsvcrtragcs vom 29. De»
cembcr 1811, und

3. der für Autou Kuralt rücksichtlich des
Betrages von 476 ft. 39 kl. sammt
Zinsen und Gcrichtstostcn vcrsichcilen
Einantworlung vom 5, Februar 18 l 7,

«ul) lil l«^. 11. December 1869, Z. 5011,
Hieramts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzuua auf den

26. M ä r z 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr , mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. augeordlicl und dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Josef
Kusar von ReNce Nr. 2 als ^m-utm- "ll
" i m » auf ih,e Gefahr uud Kosten bestellt
wurde.

Dcsseu weiden dieselben zu dcm E-'de
uerstäl'dintt, daß sie alknf^lls zu rcctitcr
Zc i l selbst zu erscheinen oder sich cincn
andern Sachwalter zu lustellcn und anhcr
namhaft zu machcu habsn, widrigeus diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Enralor
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht kack, an, 12ten
December 5869.
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(570-2) Nr. 871.

Dritte cxcc. Feildktmig.
I I I ! 9tachh t̂>gc zulU dicögcrichllichcl!

Ediclc uom 30. Jänner 187(1, N,. 428,
wird bclamu sicmacht, daß, nachdem zur
zweite'. ^c,lbittl>ug der dcm Hcrrn Gcor^
Johann Vesenmayer von Soncenmarof gc
hmigcn, im Grundbnchc des Gntcs Wördl
">>' Urb. ° Nr. 132 vorlommcndcn Hnb^
lcalilät und der Fährnisse tem ^'anflustigcr
t»schienen ist, am

28. M ä r z 1870,

Vormittags 9 Uhr, m ><»<<' Soncenmarof
zur dritten Ta^sl!tzui>n gcschlittcn werden
wird.

K,t. Bezirksgericht Nassenfuß, am 2"slcn
Februar 1870.

^(553^2) Nr. 03!»8.

Relicitatiou.
Von, l. l. Bezirksgerichte Slcin wird

hicmil bctannt gemacht:
E<< Habs iiber Ansuchen dcr Dorothea

ssremschar, derzeit in Mannsburg, wider
Johann Sw^tlin in Moste in die Nelici-
tation des dcnlVctztcrn gchörigcn, imGrnnd-
buchc Michclstcltcn >"l» Url>. Nr. 544, Ext.-
Nr. 287, vorlomnnnden, gerichtlich auf
221 fl. 5>0 lr. bewcttheten Ackcis i'c!«».
schlilbiqcr 66 si. wegcll nicht crfiilltcr ^ici
tationsbcdingnissc gnvilligct, nnd znr Vor-
nahme derselben die einzige Tagsuhung
a»f den

2 9. M n r z 18 7 0 ,

früh 1,0 Uhr, in dcr hiesigen Gerichts-
lanzlei anncordnel.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 24tcn
December 1869.

( 5 3 4 - 2 ) Nr. 3775.

Zweite und dritte
executive Feilbietung.
I m Nachhange znm Edicte vom 30tcn

November 1809, Z. 20440, wird belannt
gemacht:

Es werde, nachdem bei der mit Bescheid
vom 30. November 1869, Z. 20440, auf
den 26. Februar 1870 angeordneten ersten
execulivcn Fcilbictung der dem Franz Lcnar-
lit von Podgorize gehörigen, im Grundbnche
Miii ' lmburf ^ul, Urb.Nr. 64 vorkommen-
den, gerichtlich auf 4100 si. geschätzten
Realität lein Kauflustiger erschienen ist,
nunmehr zu der zweiten und dritten auf den

2 6. M ä r z und
27. A p r i l 1 8 7 0

anberaumten Feilbictnng mit dem Beisätze
geschritten, daß die Ncalilüt bei dcr dritten
Ie>lbnlung auch unter dem gerichtlichen
Tchäyul'stswcrthe werde an den Mcistbie
lenden uii'tangegcbcn werden.

K. t, städt.-delcst. Bezirksgericht Laibach,
"m 27. Februar 1870.

(600 -2 ) Nr 15",

Executive Feilbietung.
^ 0 " dcm t. l. Äezirts^crichtc Rad'

wunnc>do,f wird hieiuit bclannt gemacht:
^s sei ndcr dat, Ansuchen des Joscf

l'on Echalkrniürf wegen aus drm U'theile
^°M 20. Männer 1869. Z. 118, schnld'g r
l 10 ft. <z. W. >', 5. <'. in die executive öff, nt
ĉh> Ve,stei.,crnng dcr dem L^hlcin gehö

"«en. im Oiuiidbuchc dcrHcilschaft Peldes
"U>> U ld .N l . 429 vorkommenden Realität
'''mmt A n . imd ^ugehör, im gexchllich
"hobenen Schätzungswcrlhc von 1378 st.
u. W., gcwilligct und znr Vornahme dcr̂
>ell>en die Feilbietungstagfatznngcn auf den

26. M ü r z ,
26. A p r i l und
<i5. M a i l 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Ubr lnerac-
'ichts mit dem Anhange b e s t . ^ w .
da^ d.e fe.zuo.etcnde Realität unr beider
letzten Fcllb.etung auch unter dem SclM
zungswcrthc an den Meistbietenden hintat
ncgcbcn werdc.

Das SchätMgsprotololl, dci Grnnd'
^lchscftract und die Licitationsbcdingüissr
^llncn bei dicscm Gerichte in den gcwöh».
lichen Amtsstunden einlicschcn werden.

K. k, Bezirks«crichl Nadmannsdors, am
^ Iiwner 1870.

l599—2) Nr. 396.

Executive Feilbietung.
Von dem t. l. Äeziitsgcrichlc Rad-

lnannSdorf wird hkmil drtannt ^cinachl:
Es sei über das Ansuchen des Frm,z

Poznit von ltropp, durch Dr. Ä)»unda,
l,cgcn die Gemeinde Kropp wegen aus dein
Urtheile vom 14. Juli 1869, Nr. 2902,
schuldiger 13? ft. 70 tr. ö, W. o. 8. o.
in die executive öffentliche Versteigerung der
der Lctztcrn ychöriuen, im Glundbnche der
Herrschaft NadmannSoorf ->ul) Post-Nr. 18,
105/l» u»d 420 vorkommenden, gerichtlich
auf 200 fl., 300 ft. und 600 fl. dcwcr-
thcten Realitäten, gewilliget und zur Vor-
uahme derselben die Fcilbictnnge-Tagsaj^
znngcn auf den

30. M ä r z ,
30 . A p r i l und
30. M a i 1 8 7 0 ,

jcdcSmal Vormittags nm 9 Uhr, hierge»
llchts mit dem Anhange bestimmt worden,
taß die feilzubietenden Nealitälcn nur bei der
lchten Frilbictilng anch unter dcm Schäz«
znngswelthe an dcn Meislbictcndcn hintan»
aegeben werden.

Das Schätzungsftrototoll, der Grund-
duchScxtracl nnd die tticitationSbcdingnisfc
tön»c» bei dilscm Gerichte i>' den ,,ewöl'r,
lichen Amtsslündcn eingesehen werden,

K. t. V lz i i tö r icht Nadniamledolf, am
1. Februar 1870.

^08-2) Nr. 191.

Reassumirunq.
Von dcm l. k. Vcziltsqerichte Neisniz

wird hiemil l?elc,nnt gemacht:
ES sei iiber das Ansuchcn des Kurt

Perjalrl, Machlhab^r dco Josef Laoredon
von Neifniz, ssegcn Johann ^out<in !»'<>.
<!l!i>» von Wcileri?d0lf Hs .Nr . 16, durch
dcn Cli.atm Hll»n Franz Vrcz^l, wenn
autz dcm Vciglciche uom 20. December
1859, S. 4292, schuldiger 105 fi. ö. W,
l-> ,̂ . «'. in die cxccnltt'c üffcntlichc Vcislei-
ncrung der t>em Vltzlcin ^thöligen, im
Mnndbuchc derHerrschasl Neifuiz »,!»Urb.-
Nr. 177 vorkolnllicndnl Nculilät sammt
An - nnd Zu^cliör, ill» ncochllich crl)obci'ci!
Schätzungsmcrthe uon 1900 fl. ö. W. l<̂ >̂
«nnullxlo gewilliget uud zur Vornahme dcr<̂
selben dic FeilbietnngStagsatzungcn auf dln

2 4. M ä r z ,
2 2. A p r i l und
23. M a i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags nm 10 Uh>, im Gc-
richlslocale mit dem Anhanqc bestimmt
worden, daß dic fcilzubictc! dc Ne^.litäl
nur bei der lctzlcu Feilbietnng auch nnlcr
dem Schätzungi'wcrttie au d.n Meistbictcn'
den m'otai'geßi'bcll w^rde.

Das Schühungc'ple'tokoli, dcr Ginnd-
buckscxlract niw die Licilutioi Sbr'ingn ssc
können bei dicscm Gerichte in den gê
wöh> lichen AlUlsstnndcu cino/sehcn we»dm,

K. k. Vc^iitsgerichl Nrifniz, am 26len
Februar 1870.

(555—3) Nr. 6698,

lHrcnltive Fcilbictmlss.
Von dcm l. l. Gszirtslicriö tc Slci!'

wird hiemit detaniil gemacht:
Es sei i'dcr das Ansuchen der Frau

Mc>r>a Prcn; oou ttrail'burs>. dnr<i' Dr .
Prcuz, gê en Anton Dccman von Bulonca
wcqrn ans dm Verbliche vom 5. Jänner
1869. Z 79, schuldiger 155 fl, ö.W. <'. .̂ <'
in die <"xccl,lir: dsscntlich,'Vcrslci^crnna der
dcm Lct)tc>n gehörigen, im Grnndbnche Olit
Hclbdach 5»>» Urb,'Nr. ^6 uc>'kommenden
Ncalilät, im leichtlich crhodcncn Schä^
znn.-.swcrlh^ l'on 776 fl. ö W , gcwili'gtt
und zur Vvrimhlne derselben die drci Fcil-
bietungs-Tagsatzungeu auf den

22. M ä r z ,
2 2. A p r i l und
2 1 . M a i 1 8 7 0 ,

jedesmal Volmiltogs nm 9 Uhr, in der
GcriäMkanztti mit dem Anhange blstimmt
worden, duß die feilzubietende Nec-lität nur
bei dcr letzten Fcilbictung auch untcr den,
Schätznmswmhc an den Nlnstbiclcnden
hintangcgeben werde.

Das EclMimgsprotololl, dcr Grund<
bucliScxlract und die Licilationiibcdingniss^
lönncn bei dicscm Gerichte ,n dcil gewöhn
»ichcn Amlsstnndcn cingcs»hcn wcrden.

K. k. Äcziitsgcricht S t t i n , am 23ten
December l869.

(520—2) Nr. 751.

Zwcitc crec. Ffilbictunss.
Vom t. l. Bc^illsgcrichtc zu Lcict w,rd

uiit Älzug m>f daö Edict vom 4. NovlM«
lcr 1869, Z.4464, l>iemil bctannl gcgclicn,
daß in dcr Exccullonssachc dcs Axto«
Tcilinic ;.cgcn Jakob Hiilicrnit von Dr^ga
Nl, 7 zn dcr auf dcn 26. Fcbrum l. I .
angcoldnctcn elften Fcilbielung dcr dcm
^ltzlcrn gehörigen Realität Urb. . Nr. 2
l><1 Pfarrgilt Zaier lein Kauflustiger cr-
schicnln ist, daher am

26. M ä r z 1 8 7 0 ,
Vormiltligs 9 Uhr, znr zweiten Feilbio
lung geschritten wiid,

K. l. Vczirlsgcricht !̂ück, am 2. März
1870.

____._.__ Nr?6431,

NcassumilUllg.
Von, t. t. Vczirlsgcrichtr Tschcu'cml'l

wild hiemit bekannt gemacht, daß die mil
dem Execulionöbcscheidr vo>n3. slpiil 1869,
Z. 1889, bewilligte, abcr sohln sislirlc Feil'
bietung der dcm Johann ^utami von Buta^
raj Hs.^ i r . 15 gchöri.,ln Nc^lüätc», ;><!
hclijchafl Tschc,ncmbl Urb > Nr. 70 ' / . ,
Doni.-Ul^.-Nr. 14, L)er><.'N!,96, »<! Koci-
janische Gilt Urb.^Nr. 41 n»d i'6 Tschcr
»cmblhof B l l g - N r . 47 , 114, 161 nnd
149, wegen dcm Mathias Kraöovcc vo»
Gntaraj schuldiger 191 ft. 15 t>. ö, W
l'. -v c. mit dem vorigen Anhange u»d mit
ölcibchalt dcö Ortes nnd dcr Stunde im
9l̂ c>ssumnnn>,saiege cms dcn

2 6. M ä r z ,
2 7. A p r i l nnd
2 7. M a i 18 7 0

angeordnet worden ist.
it . t. Vczutsgtlicht Tscti-.rncmbl, am

27. November 1869.

s65 -2 ) '>tr. 5^15.

l5lillnenlng
an M a r u s a S l u g a rccte K i n i g nnd
P r i m u s K i n i g , dünn Gregor S l u g a
ncte K i n i g , Allenk>, K> n i g , H l a r t i n
S l u g n , J o h a n n , M a t t h ä u s , M i z a
»l,d Ursula D o l inar nnd dcrcn Rechli'-

»achfol^ei.
Von dcm t, l. BczirlSariichte âck wild

der Marusa Slnga lccle Kinü, und dc>'!
Pnmns ttinisi, dann Gregor Slüga recle
Kinig. Allei'ka K'nig, Martin Vlug. ,
Johann, Matthäus, Miza u»d Ursnla
Dolinar und dclcn Rechtsnachfolqcln hier.
mit crinnclt:

Es hal'e Johann Dolinar von Scchnh
Nr. 28 wi^cr dicscll'cn die «la^c ans Vtr-
jährt- und Erloschcnancillni'ni'a mehirret
anf sm,c> Realität Urb >Nr " " / „ z « -">
Hclischaft Lack hc>ftcndrn Tabnlalpostcn,
alS:

1 dcr fiir Marxs^! Slnaa rcctc Kinici
u»d Pr,u,lw Kinig licl>rsss dls ^cbcns
Ul,tcrd^!t>s und jilr All.nkc, Kiliiu
bctlcfss dc5 Erlitluils pr. l<'.0ft. ^. W.
d. i, 85 ft. n^'st sl0ndlbmaß'.ic! Aue».
stllltl'Ng intadul" trnUcbe, gabeurlunds
vom 5. In l i 1761;

2. dls fll» MlNt i " E lng i i'stllffe dei>
Untcrhalt's sammt N»Nur»,lill, nr,d
Geld p>. 68 ft. b^fiendc» Uciicrgabs-
vertraacs voin 2. Malz 1"11;

3 dlr mit Schuldscheine l'um 23.Ancü'st
182^! für Johann, M'tlhäüs, Mizc
uno Uiöa Dolinar vrrsüklrttn mütiri»
l,ckcn Erl'thcile pr. 359 ft. 17 lr.;

4. dcc> für Matthäus, Mi;a und U'su!
Doliniil il!labuli>lrn TchiUdscheince
vom 6 Mäiz 1832 P, 60 fl..

"u!> s,rm>>,. 27. December 1869, Z. 5215.
hicramtö cingsbr.icht, worilber zm mni'd
lichen Vclhandlung die Taasayung auf dc»

29. M ä r z 1 8 7 0 .
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des ß 29
a. G. O. angeordnet und den Geklaut,»
wegen it)reöi »nbekanntcn Anfrnthallcs Iliscf
Oman von S<'f"itz C. Nr. 32 ale Cm-.»''"
"<! in Inn, auf >hre Gefahr undKostcn bestell'
wlirde.

Dessen wcldcn diesellun zu dcm E"d<
verständiget, daß sie alleof^lls zu r.̂ cn
lcr Zcit sdbst z» erscheinen oder stcl
einen andern S.ichmaltc, z" brst.llcn nitt
anh.r namhaft zn machcn hdl'cn. wldr»
oens dicsc Rechtssache mil dcm nnfgcstclilc!
Cnralor vc,l)>u,5cll wcrdcn wird.

K. k. Bezirksgericht Luck, am 29tcn
Dcccmbtr 1869.

(29-3) N,.5O66.

Erinllrlttllg
an dcn unl,'et̂ m>t n'0 l'lfiildlichcil Hiephan

I r r a l a von Goirnjasav^.
Von drm l. t. Vczlll^!,nichlc Kiainburg

wild dem nnbel'MNl wob,findlich?n Stephan
Icrala von Gorr» jasuva hiermit eiinneit:

Es hübe Valcnli« I»öe vo» Goreüja-
sliva wider dcnsilbrn die Klaae liuf Ver-
jcihrt- uud Eiloschcncrllärun., rimr Taftu^
laipost, u!> i'i.x>.20. Ol'ol'rr d I . , Z chl
5066, hiciamts cingibracht, wolubei z^r
summarischen VerlMidlang die Tagsatzimsi
anf den

30. M ä r z 1 8 7 0 ,

friih 9 Uhr, mit t>em Anbangc dcs tz 18
dls Patci'trö vom 18, October 1845 cmg^
ordnet U"l> dcn Gclla^lcn wc^cn ihirs uxbe»
sannlci' Anfcnlhallrs G,mon Snsnlt von
Oo'enjlisava al^ <!n:>!,>! !,«1 :l<li<!il anf
>h,c Grfohr nnd Kosten bestellt wnrde.

Dessen wlrdcn oiefllbe« zu dem E"dc
vcl sländiglt, dah sie altcüfalls zu rechterZeil
selbst zn erscheine» odcl sich einen andern
Suchmnltcr zn b> stellen lind anher namhaft
',u machen haben, widrigmtz dicsc Rechts»
fache mit dcm anf^,rstcl!ten Curator ver-
handelt werden wird.

K. t. V zirksgcricht Krainbnrg, am 20ttn
October 1869.

(509-^3) Nr. 23623.

Vrecutive
Rcalitäten-Vclstfisserung.

Vom k. t. städt.-dclcg. Vlzillsgcrichtc in
Laibach wirb bekannt cirmacht:

Cs sei nber Ansuchen des Igna;
Janmlf von Ncndorf, Oszirt Sittich, die
efssnt've Velsteiaernng d r̂ dem Johann
Z^virsef von Sc>p gehöiigen, gericbllich
anf 686 fi. geschlitzten, im Grundbncbe
?.obc'sberg ">!> Urb. Nr. 438. ss.,,.. I,
Fol.325 vorkommenden Realität bewilliget,
nnd m'ezu drei Feilbietungs-Tagsatzuncien,
und zwar die erste auf den

9. A p r i l ,
die zweite auf den

11. Mai
nnd die bllllc unf txn

I I Ion i 1870,
jedesmal Vo, mittags von 9 vi« 12 Uhi-, in
der Amtsta»zlci mit dem Anhabe ange-
ordnet worden, daß die Pfli„dlealilät bel
d r elften und zweiten Feilbictung nur um
l,ber übcr Pin SchÜtzunac>wclth. bei der
dr'tien alcr nnch mner demselben hintan»
gegeben wcrdcn wird.

Die ^lcitalionechedlngnisse, woinach
insblsi'ndcrc jed>r Licitant vor gcmuchlim
Alibolc ein lOpcrc. Vadinü» zu Handen
dcr Licitationl' Commission z>l cile^lN hct,
so w,e das Schätzn»gsolotosoll und dcr
Ornndliucheeflract tünnen «» der oicsge-
licluli'l'cn Resist,alur ci"«cs'Ncli werocu.

Valblich, nm 31. December 1869.

(456—3) Nr. 469.

Rcassnminillss
drittcr crcc. Fcildictmiss.

Von dcm t. t. Vezik^gcrichtc Seooselich
wiro hicmit brtan»t gemacht:

E? sei ubcr das Anslichcn dcs Martin
Pcöla» von Gropn^cletu aeaeri Ionann
Hlc>j>riit von S l M'chel weaen a»s dem
Vergleiche vom 18 April 1857 schuldi^r
200 fl. ü. W, >. >. <'. in die Neusf"M >-«^
.nr driltcn c^cat'vln offmtlicnei, Vcrstei'
.,tnmg der dem ^,tztt>n getiöriuen, 'M
Grondbuchc Pfai'gi«l H'sl'ooitz >«!> U,b -
N,. 7 vc»kommenden R^l i l i i l , in, c,.r.ct,tl.ch
r.hobelicn Schatzmige.wlslhc oo.' 18.>ofl.
55 l ö W . ^willi^el ul'd zur Vornahme
derselben die Fe>lb'e„mas Tagsatznng auf

^ " 22. M ä r z 1 8 7 0 ,

Vormittags um 9 Uhr, in dieser GeiiHlS,
sa"zltl Nl't dem Aohange bestimmt worden,
n,)ß die feilzndictendr Rl«!ilät bei diiser
F.ilbiltlinss auch unter dem Schähunqs-
wcilhc >m den Hicistbictcndci! hinlangege«
bcn weldc.

Das ScbätzllngspN'tololl. der Grund'
bnchsrfliact und dii ^intatiouedldingi isse
löni,?!! dci dilftln Gcpchlc in dcn«cw0hl!>
lichen Annsstlindcn eingrsehlu weiden.

K. l. Bsznleglicht Stnoselscn. l,m isle»
Februar 1870.
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Girossartigre In

Glücks - Offerte, f
©rlgflaml-Staata-Prainlen- ĵ

L O M e sind A b o r a i l *u kaufen und zu [p,
spielen erluuM. p-5

„(«ottos Segen bei Colin !"nj
Alleraaeuesle, mitGeulnnen^
wiederum b e d e u t e n d ^
v c r i i i e h r t r CJ a |» 1t n 11 e n - Co

V e r l o i u n t von über n̂

4 Millionen \$
Die Verlosung garant i r t und vollzieht W

<iio Staatsregierung selbst. >}j

Beginn der Ziehung gj
am *O. d. iff. J

Nur 4 Gulden staterr. \ \ . odernj
• €3ulden ftnterr. W. oder In
1 Clulden »xl i ' iT. W. Oj

kostet ein vom Staate jrnrantlr-nj
tern wlrkliclien Original-In
StaatM-LOB (nirht von den verböte- Ö-j
nen IVoniossen) und bin fe i t i n l t d e r n j
WeraendmiK die«er wirkli-lo
ehen Orlvliial -Staat« - l̂ osefu
gê en sranklr te Einsendung des B e - $
traget* selbst nnch den entfernte- (/>
• ten Gefei iden mtaatllen be-fü
auftragt. (300-10) ^

iFl̂ Jr" E» werden nwrfjSe- (j~;
wlntii* Kezojcen. 9ld 0̂

Die Hniipt.t.owiniK- Ix-ir^«'" 250.000, ^
200 000, 190.000, 180000, 170.000,$
I6J.0Ü0, 162.000, IGO.OOO, l&fOOO.HJ
150 000, 100 000, 50.000, 40.000,^
30.000, 25.000, 2 mal 20.000, 3 malf/
15 000, 4 mal 12.000, 5 mal 10 000, a
Omni 8000, 7 mal 6000, 21 mal 5000, Cr
4 mal 4000. 36 mal 3000, 126 mal 2000,);
6 mal 1500, 5 mal 1200, ?06 mal 1000, pj
256 mal 500, £50 nul 200. 17850 mala:
mil 110, 100, 50, 30. ^
Q^F~ Kein Los gewinnt weniger alv einen n|
Worth von 2 Thaler. ~ ^ Q LT

Die i«niHielte ZleltianKMllHteP:
und " ^

die Versendung der Gewinn- £
Gelder %

erfolgt unter WtnRts«,-nrantleLn
Mosort n«cli der Xlcliuaiv an 0-
Jeden der ftctheiligten | i ro iU | ) t l i n d ^
veroeltw lesen. Ls

Mein Geschäft ist bekanntlich d a « A e l - 0-
teste und AllerjKlftekllrliMte,^
indem ieh bereits an mehrere l$i'thrili)j;te \j
in dlettcr fieic«*««'dienllerlt5eli- fi
vteu ••«upttreftVr von 300.000, J
225.000, 150.000, 125.000, mehrmals )j
100 000, kitrzllrl i d«w «ro«»ep.
liO« und JftaiKHt am *!>. vorijf.^

|I?lonata Mclaoii wieder den[}
i Mllerjrrtt0Nteia Hnupt-Cüewlnn n
in Clrax auahezalalt lialie. ^

Laz. Sams. Colin in Hamburg, k
Haupt-Comploir, Bank- und Wechsel^esrhaft. j ^ -

> ^ ^ c^^> c i ^ c:^> ci ̂ ? <7i^ c^^? c^^? c^^> ^ ^ > . ^ ^ ^- ̂  ^ - ^

(592—3) Nr. 3645.

Curatcls-Aufhebunq.
Es Wird hiemit bct^nut gemacht, daß

die übcr Herrn Andreas Burahard vcr--
hüngt aewcsene Euratel mit Verordnung
des k. k Landcsger'cht s vom 12. Februar
1870, Z. 678. aufgehoben worden ist.

K. k. sia>t. del'g. Geziltsacrichl 3aibach.
am 27. Februar 1870.

(487-.I) Nr. 854.

Edict
zur Einberufung der Verlassen

schafts-Gläubiger.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Berlassenschaft des
am 22. October 1869 mit Testa
ment verstorbenen Franz Gorisek, ge
wesenen Hausbesitzers und Gastgebers
in Laibach, eine Forderung zu stellen
haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte
zur Anmeldung und Darthuung ihrer
Ansprüche den

2 1 . M ä r z 1 8 7 0

vor diesem k. k. Landesgerichte zu er-
scheinen oder bis dahin ihr Gefuch
schriftlich zu überreichen, widrigens
denselben an die Verlassenschaft, wenn
si? durch Bezahlung der angemeldeten
Forderungen erschöpft würde, kein wei-
terer Anspruch zustünde, als insoferne
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Laibach, am 19. Februar 1870.

Oambnrg-ammklmische

Nähmaschinen-Fabrik
von Pollack, Schmidt & Co.

Einzige General-Agentur in Oesterreich bei

Pittner & Schwarz, Wien, 1 Kärntnerring 1.
Gre i fe r , System Wheeler uud Wilson, neu Uttbessert durch Bruslfalten-Apparate und Nadclschuh f l . «00. «
Pollack. Schlltzcn-Maschinc f!tr Schuster, Schneider und Riemer fl. 120. N
Howe-Maschmcn fu'r Schuster. Schneider und Riemer f l . 120. 3
Knopfloch-Maschine, welche steppt und überwenbliche Näthc erzeugt fl. l 90 . l!
Doppclstcpp-Hcmdmaschiucn, Greiser-Hystem, auch auf Tischchen zum treten, von fl. 2? bis . . fl. 60. N
«a,nhe, amerikanische i^ason, Strickmaschine fl. 140. «

Alle Erzeugnisse der Herren Pollack, schmidt <k Co. wurden auf allen Weltausstellungen mil ersten Preisen ausgezeichnet und sind ü
uon lcincr Nachahmimss erreicht. ^

W U ^ Schriftllche fünfjährige vollständige Garant ie. " W U l
i> Großes Lager von engi. Varn , Vc l nnd Nadeln. - Autträgc werden per «
^ Z t a c k n a h m e bestens cstcctnirt. ^ ^ ) ^

(561) Nr. ss8.^.

Edict.
Bei dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wurden am 8ten
Februar 1870 im Register für Ein-
zelfirmen eingetragen: die F i rma:

Moism Kreniberger
zum Betriebe einer Specerei- und
Eisenwaaren Handlung, dann des Wein^
Handels im Großen in Krainburg.
Firma-Inhaberin ist Frau A l o i s i a
K r e u z b e r g e r in Krainburg; —
dann die F i rma :

Jas. Dcbelch
zum Betriebe eines SpeditionS und
Commifsionsgefchä'ftes in S t . Peter
in Kram unter gleichzeitiger Löschung
derselben F i rma:

Jos Debeutz
zum Betriebe einer Specerei und
Materialwaarenhandlung, dann Spe-
ditions- und Commissionsgeschäftes in
Laibach, auf Ansuchen des Firma-
Inhabers Herrn J o s e f Debeutz
in Laibach.

Laibach, am 8. Februar 1870.

(408-3) Ns. 6379

Erecntive
Rcalitäten-VerstcigelUNlZ.

Vom k. k. Bcznksgcrichlc Landslraß
wild kttalint gemacht:

ES sei über das Ansuchen des Ianaz
Mllaö von St. Beit die ercculiuc Bc,
stcigerung der dem Johann Kucii vo>
Schcrndolf ueliörlgen, yeiichll ch al>f4l>5) fl.
.̂ schätzten, im ̂ rulidbuchc der Hclliüwf.
Tliuruamtiart >uli Rect.Nr. 13li voitom
inenden Rculilnt sammt An- nnd Zubehör,
bewilliget und hirzu drei Fcill)ietnnss<^
Tagjatzungen, und zwar dic crslc auf dei>

4. M a i ,
die zweite auf den

4. J u n i
und die dritte auf den

5. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ln der diesaelichlllchcn Amtslanzlei mu
dem Anhange angeordnet wvlde", daŝ
die Pfanorealität bei der ersten und zwei
ten Fellbietunu nur um oder über de»
Lchatzungöwclth, bei der drillen aber auch
unter demselben hintangeaMn werden wird.

Dic ^icilationsbedingnisse, wornach ins«
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0pe«c. Vadium zn Handen
dcr ^icitaiions-Comlnisfion zu erlegen hat,
so wie oaZ Schätzungöprotokoll nnd dcr
GrundbuchSlftract tünncn in der dicsgc
richtlichcn Registlalur eingeschen werden.

Landstraß, am 1. October 1869.

Epileptische Krämpfe (Fallsucht) ^
>l«el, i l , Ber l i n , Mittrlftlas!c<l,-Vcnüs itbcr hii!,d«!q,'hcilt. M M >

Der Wahrheit die Ehre,
wo ihr solche gebührt

Dioses isi '̂an/. besonders der KMII in lictroll' des berühmten Anatherin - Mundwas-
sers des Herrn Dr. Popp in Wien, Stadt, Bognergasse Nr. 2. oi^ki. h es nämlich
s e h r v i e l e s o l c h e Znhnini t le l g ibt , d e r e n W i r k u n g e n um] Ki^ßuacliiilU-n ich ^tiiiuJli<-li k e n -

nen g e l e r n t uiisl ljcuba.'.hlef h a b e , sn i,,| m i r d o c h n o c h ke in s n l r h o s d e r a r t i g e n Mittel
vorgekommen, welches mit den grossen Vorzügen des Anathcrin-Mundwassers des
Herrn Dr. Popp in Wien auch nur den geringsten Vergleich aushält, ('.an/, beson-

i ders jedoch sind nach meinen vidl'äiligen Ueubaehturigun und Ki-sulii-un r̂u diejenigen
jjrossüii Vorzüge hervorzuheben, welche es wi<> kein iindcrcs «lenirli^fs Miücl U'rtil/.t, und
darin ksi . hen, dass dasselbe den Mund ausserordentlich erfrischt, den Geschmack
verbessert und das Ausathmen der Luft aus Mund und Nase Im höchsten Grade
angenehm und Wohlriechend macht. Dies IIRI natürlich s.iuun Grund darin , il;,ss da s -
selbe nielli nur ullu Unn.-itii^kuiltüi der Zühne, <Ies ZnhnHeisclics und der ^an/,en Mund-
höhle eutt'ernl, sondern auch ;ille diese Theile des Mundes und den Hinzen K;iu;i|)|j.'ir.-it
«egiMi [''aulniss seliiit/il, und bereits ein-elrelene Kütilniss vollsliindig licseititft und ;»jf-
hobt. Ein solches ausgezeichnetes Mittel verdient es, dass man seine grossen Vor-
zuge und vortrefflichen Eigenschaften unparteiisch und wahrheitsgemäss anerkennt,

j \v;is ich denn :112dl hiermit unbedingt thuo und solches zuseid, dan-h uu-inori Naiuens
Unterschrift uml Sieyel bescheinige und beglaubige. ( 7 - 1)

o BERLIN. 11 r . Johann«« Tlüller,
( L . S j Med ic ina l r a lh .

Zu h a b e n in L a i b a c h be i J o s « I K 3 r i n g 0 r - - J 0 h a n 11 K r a s c h 0 v i t /. -
A n t o n K r i 3 p Ü r — I' e t r i c i c & P i r k 0 r - - K d u a r d M a h r — F o r d . M e 1 v- h.
S c h m i 1 1 ; - - in K r a i n b u r g be i L. K r i 3 |i e r • • S c b . S c h a u n i g g , A p o t h e k e r ; —
in B l e i b u r g bei II o r b s t , A p o l h e k e r ; — i n W a r a 8 d l n bei H a i t o r , A p o t h e k e r ; - -
in R u d o l f s w e r t h bei I). It i z 1 0 1 i , A p o t h e k e r — J 0 * 0 f 1.5 e r « m « 11 n ; — in G u r k f e l d
bei f r i e d . D ö i i u h c s , A p o t h e k e r ; — in S t e i n bei J a I m , A p o t h e k e r ; in O ö r z
bei L a z z a r — I» 0 n t o 11 i , A p o t h c k o r - J . K e l l e r ; - • in W i p p a c h bei A n t u !
D e p e r i s , A p o t h e k e r ; in W a r t e n b e r g bei F. G n <J I 0 r.

ßrön'not iu ^nil»»«!» in dki- Llel'iMtenlt'a^« yink> !

zcllull-VIiesellgsse.
l 0H86N)3t dsKndet »ieu »tst« sius ^rosss ^ug^a^i von »ei-ren- und !
> knnkeu-KtjM'tt«!, «owio Nnm<„. uncl «ln«l«r.^llull«n von ßuter ^
> <)u!l!itlit /u am» j)0kliiiutoi> dillijruu ?roi80n. V

(!)I1—3) Nr. ^3669.

Rcassumirunss dritter cl ec.
Rcalitätcn-Vcrstcigmlng.

Vom k. k. släbt.-deleg. Vezirlsgerichlc
in Laibach wird bekannt gemacht:

Cö sei über Ansuchen des Ma' t in Poni>
quar lion Herblan die cxcculioe Vcrslei
sserunss der dem Stephan Poniqnar uon
Sarsku a,ehüsia.en, gerichtlich auf 1136 fi.
Neschähtcn, im Grnndbuchc Zone^n üinl»
Nr. 358 und 577 vorkommenden Realität
bewilliget, und hiezu die FeilbictnngS'Tag-
satzlü'g auf den

26. M ä r z 1 8 7 0 ,
Vormittags von 3 bis l2 Uhr, in der Amls.
kanzlei mit dem Anhange a>,geordnet wo, den,
daß die Pfandrealität bei dieser Feilbie.
tung auch unter dcm Schätzlingswerltze
hintangcgcben werden wird.

Die ^icitations^Bedinglllssc, worm'ch
insbesondere j>>de» Licitanl vor ncm^chleM
Anbote ein 10"/„ Vadium zu Handen d>r
^icitations-Eommission zu erlegen hat, so
wie das Schätzungsprotokoll und dcr
Grundbuchs Extract können in dcr ditö<
gerichtlichen Registratur eingesehen werden-

La^bach, am 3 Jänner 1870.
( 5 6 ' 8 - 2 ) ' ' ' Nr. 619.

Zwlite erec. Feilbietunss.
Mit Beu>!, auf den hicrämllichcn Be-

scheid vom 14. November 1869. Z. 4öl),
wird hiemit bekannt gemacht, daß am

6. A p r i l 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, zur zweiten Fcillue-
tung der Aarlhelmü Srimöel'schen Realität
zu Nazdertu Hieramts geschritten werden
wird.

K. l. Bezirksgericht Landstrah, am 4lt"
März 1870.
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